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An                                                                                                             25. März 2021 
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85560  Ebersberg 
 

 

 

Berichtsantrag zum Corona-Ausbruch im AWO-Seniorenzentrum in Markt Schwaben 

 
Sehr geehrter Herr Landrat Niedergesäß, 
 
in der Sitzung des KSA am 22. Februar 21 sind noch einige Punkte ungeklärt geblieben. Wir 
bitten Sie, diese weiteren Fragen zu Punkt 8 in der nächsten Sitzung des KSA am 26. April im 
öffentlichen Teil zu beantworten und ausreichend Zeit für die Diskussion dieser wichtigen 
Thematik vorzusehen. Eine schriftliche Antwort als Sitzungsvorlage wäre sicher für eine 
sachgerechte Behandlung vorteilhaft. 
 
Weitere Fragen zu Punkt 8 zu unserem Berichtsantrag  

 

Auf Seite 6 der Antwort der Verwaltung für den KSA am 22. Februar wird auf die am 14. 

Januar 21 erlassene Allgemeinverfügung zur verpflichtenden Testung von Bewohner*innen 

von Seniorenheimen eingegangen. Es wird darauf verwiesen, dass mit dieser Maßnahme eine 

rechtliche Lücke in den Infektionsschutzverordnungen geschlossen wird. 

Als Grund für diese dringend notwendige Allgemeinverfügung auf Veranlassung des 

örtlichen Krisenstabs wird angegeben, dass in der KW 2 des neuen Jahres das 

Ausbruchsgeschehen in den Heimen des Landkreises zunahm. 

 

Unsere Fragen: 

 Wie viele Corona-Erkrankungen in den Seniorenheimen des Landkreises gab es in den 

Monaten November und Dezember? 

 Wie viele Mitarbeitende und Bewohner*innen waren jeweils betroffen? 

 Wie viele erkrankte Bewohner*innen in bzw. aus den Senioreneinrichtungen 

verstarben bisher insgesamt an oder mit Corona in den Heimen und in 

Krankenhäusern? 



Die Beantwortung dieser Fragen sollte aus unserer Sicht lokal anonymisiert geschehen. Es 

geht uns bei den Nachfragen zu diesem Punkt nicht um die jeweiligen Orte der Infektionen, 

sondern darum, ob die Dringlichkeit einer solchen Allgemeinverfügung nicht bereits vorher 

erkennbar war.  

 

Dr. Ulrike Burggraf   Waltraud Gruber      Benedikt Mayer  

 

 

                           Reinhard Oellerer                                Ronja Ofner 
 


